
Traditionelles Maibaumfest der CSU - FU - JU

Maibaumfest ein voller Erfolg

Ein neuer Maibaum schmückt wieder den Platz neben dem Rathaus. Die Besucher genießen die Atmosphäre des
Maibaumfestes.

Ein kulturelles Highlight und Familienfest für Generationen ist alljährlich das traditionelle
Maibaumaufstellen am 1. Mai am Rathausbrunnen. Ein neuer Maibaum musste diesmal her. Hans-
Ulrich Zeidler spendierte das rund zwanzig Meter hohe Prachtstück aus dem Autengrüner Forst.
Werner Lang und Andy Matthes schälten die Rinde und bereiteten in wochenlanger Arbeit den
Baum für dieses Ereignis vor. Unter der fachkundigen Anleitung von Herbert Lottes mussten knapp
zwei Dutzend Männer kräftiger als sonst anpacken, um den neuen, noch voll im Saft stehenden,
Maibaum mit Muskelkraft und langen Stangen hochzuhieven. Auch Bürgermeister Stefan Breuer
packte kräftig mit zu. Jetzt schmücken wieder zwanzig verschiedene Zunftwappen unter den beiden
Wappen des Marktes Oberkotzau und Freistaats Bayern den neuen Maibaum neben dem Rathaus
im alten Ortskern. Die Oberkotzauer CSU, Frauen-Union und Junge Union sorgten für einen
reibungslosen Ablauf und die gewohnt gute Bewirtung mit einem reichhaltigen Angebot an
Speisen und Getränken. CSU-Ortsvorsitzender Patrick Wohlleben freute sich mit FU-Vorsitzender
Marianne Lang und Felix Grünert, dem Vorsitzenden der Jungen Union, über den sehr guten
Zuspruch für das Traditionsfest. „Der Maibaum ist aus dem alten Ortskern von Oberkotzau nicht
mehr wegzudenken“, diese Auffassung vertraten neben den Festbesuchern unisono auch
Bundestagsvizepräsident Dr. Hans-Peter Friedrich und Landtagsabgeordneter Alexander König als
prominente Gäste des Festes.
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